
Landkreis Wesermarsch  
Der Landrat 
 
 
 
 
 
 
 
 
Landkreis Wesermarsch, Poggenburger Str. 15, 26919 Brake 
 
An die Mitglieder des Gremiums Auskunft erteilt: Marco Witthohn 
als Protokoll Zimmer.: 235 
 Telefon: 04401 – 927 326 
allen übrigen Kreistagsmitgliedern  04401 – 927 0 (Zentrale) 
zur Kenntnisnahme Telefax: 04401 – 927 339 
 E-Mail: marco.witthohn@lkbra.de 
 
 

Brake, den 15.12.2022 
 

Protokoll 
zur öffentlichen Sitzung mit anschließendem nicht öffentlichen Teil 

 

Gremium 

Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Integration 

SozA/45/2022 

Am 

Mittwoch 16.11.2022 

Sitzungsdauer 

16:30 bis 18:00 Uhr 

Ort 

Kreishaus, Großer Saal, Poggenburger Str. 15, 
26919 Brake 

 
 
Anwesend sind: 

Stimmberechtigte Mitglieder 

Dr. Hans Schmid Ausschussvorsitzender   

Thorsten Böner in Vertr. des Abg. Michalowski 

Torben Hafeneger Kreistagsmitglied   

Kerstin Held Kreistagsmitglied   

Dieter Kohlmann in Vertr. des Abg. Stellmann 

MdL Horst Kortlang Kreistagsmitglied   

Ursula Schinski Kreistagsmitglied   

Thomas Wenzel Kreistagsmitglied   

Horst Wieting     

Angelika Zöllner Kreistagsmitglied   

Beratende Mitglieder 

Alida Aldag SoVD   

Ralf Bunten Caritasverband   

 



Peter Deyle DRK   

Heinz-Hermann Noelcke Kreisbehindertenbeirat   

von der Verwaltung 

Sindy Nestler     

Maren Ozanna Ref.16 - Gleichstellungsbeauftragte   

Volker Blohm FDL 53 - Gesundheit   

Claudia Trüper Stellv. FDL 53 - Gesundheit   

Daniel Ülsmann-Pohl FDL 50 - Soziales   

Eva Dienstag FD 91 - Büro des Landrats (Protokollführung)   

 
 
Entschuldigt sind: 

Stimmberechtigte Mitglieder 

Heinz Feja Kreistagsmitglied   

Olaf Michalowski Kreistagsmitglied   

Daniel Stellmann Kreistagsmitglied   

Beratende Mitglieder 

Marie Theres Bücking Diakonisches Werk   

Albert Mumme Sozialverband VdK   

Anke Workowski Kreisverband des Paritätischen   

 
 
 
 
Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der fristgerechten Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
 
2 Feststellung der Tagesordnung 
 
3 Genehmigung des Protokolls über die vorhergegangene Sitzung 
 
4 Einwohnerfragestunde 
 
5 Teilergebnishaushalt 2023 des FD 50 - Soziales 

Vorlage: 2022/FD50/083 
 
6 Teilergebnishaushalt 2023 des FD 53 - Gesundheit 

Vorlage: 2022/FD53/056 
 
7 Förderung der Koordination in Hospiz- und Palliativnetzwerken 

Vorlage: 2022/FD53/057 
 
8 Zweckvereinbarung Frauen- und Kinderschutzhaus Ammerland-Wesermarsch 

Vorlage: 2022/FD50/085 



 
9 Bericht der Verwaltung 

Vorlage: 2022/FD50/084 
 
10 Verschiedenes 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der fristgerechten Ladung und Beschlussfähigkeit 

 
Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
Er stellt fest, dass zur heutigen Sitzung ordnungsgemäß geladen wurde und der Ausschuss 
beschlussfähig ist. 
 
 

2 Feststellung der Tagesordnung 

 
Die Tagesordnung wird ohne Einwände festgestellt. 
 
 

3 Genehmigung des Protokolls über die vorhergegangene Sitzung 

 
Das Protokoll über die Sitzung vom 30.08.2022 wird in der vorliegenden Fassung einstimmig 
genehmigt. 
 
 

4 Einwohnerfragestunde 

 
Es liegen keine mündlichen oder schriftlichen Fragestellungen vor. 
 
 

5 
Teilergebnishaushalt 2023 des FD 50 - Soziales 
Vorlage: 2022/FD50/083 

 
Herr Ülsmann-Pohl erläutert den geplanten Teilergebnishaushalt des FD 50 – Soziales für 2023 
anhand einer Präsentation (siehe Anlage). 
 
 
Der Teilhaushalt des Fachdienstes 50 – Soziales – für das Haushaltsjahr 2023 wird zur Kenntnis 
genommen. 
 
 

6 
Teilergebnishaushalt 2023 des FD 53 - Gesundheit 
Vorlage: 2022/FD53/056 

 
Frau Trüper berichtet anhand einer Präsentation (siehe Anlage) den Teilergebnishaushalt des FD 
53 - Gesundheit. 
 
Folgende Anträge auf freiwillige Leistungen wurden behandelt: 
 
Aidshilfe Oldenburg e.V. für die Jahre 2023-2025 über € 1.100.- jährlich 
Einstimmige Empfehlung: Zustimmung 
 
Diakonisches Werk Wesermarsch, Ambulanter Hospizdienst für die Jahre 2023-2025 über € 
5.000,- jährlich 
Einstimmige Empfehlung: Zustimmung 



 
AWO Schwangerschaftsberatung, Fortführung Leistungsvertrag für die Jahre 2023-2025 
über € 3.500,- jährlich 
Einstimmige Empfehlung: Zustimmung 
 
Caritasverband, Schwangerschaftsberatung für die Jahre 2023-2025 über  
€ 3.500,- jährlich 
Einstimmige Empfehlung: Zustimmung 
 
donum vitae Schwangerschaftsberatung, Fortführung Leistungsvertrag für die Jahre 2023-
2025 über € 3.500,- jährlich 
Einstimmige Empfehlung: Zustimmung 
 
Hospizhilfe Nordenham, Fortführung Leistungsvertrag für die Jahre 2023-2025 über € 
5.000,- jährlich 
Einstimmige Empfehlung: Zustimmung 
 
Hebammenhilfe, für die Jahre 2023-2025 über € 8.000,- jährlich 
Einstimmige Empfehlung: Zustimmung 
 
Ambulanter Hospizdienst Brake, für die Jahre 2023-2025 über € 5.000,- jährlich 
Einstimmige Empfehlung: Zustimmung 
 
 
Der Teilergebnishaushalt des Fachdienstes 53 – Gesundheit – für 2023 wird zur Kenntnis 
genommen. 
 
 

7 
Förderung der Koordination in Hospiz- und Palliativnetzwerken 
Vorlage: 2022/FD53/057 

 
Herr Blohm führt inhaltlich in die Vorlage ein. 
 
Es wird eine hälftige Förderung von € 4.205,- zur Förderung der Koordination der Aktivitäten in 
regionalen Hospiz- und Palliativnetzwerken durch eine Netzwerkkoordinatorin oder einen 
Netzwerkkoordinator empfohlen. Die gleiche Fördersumme wird von den Landesverbänden der 
Kranken- und Ersatzkassen übernommen. Die vorgestellte hälftige Teilung der Kosten ist 
Voraussetzung der Förderrichtlinie der GKV.  
 
Dem Antrag des Palliativ Netzwerkes Wesermarsch wird zugestimmt.   
 
Die Mitteilung der Verwaltung zur Förderung der Koordination von Aktivitäten des Palliativ 
Netzwerks Wesermarsch e. V. in regionalen Hospiz- und Palliativnetzwerken gemäß § 39 SGB V 
wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

8 
Zweckvereinbarung Frauen- und Kinderschutzhaus Ammerland-Wesermarsch 
Vorlage: 2022/FD50/085 

 
Frau Nestler führt inhaltlich in die Vorlage ein. Im Rahmen des Austausches werden die zu 
tragenden Kosten, welche in der Vorlage aufgeführt sind hinterfragt. Es zeigt sich, dass ggf. ein 
Fehler vorliegt. Frau Nestler sagt Klärung zu und wird dies im Protokoll in Bezug auf die 
Kostenlast klarstellen. 
 
Korrektur der erwarteten Kosten für das Frauen- und Kinderschutzhaus: 
In der Beschlussvorlage wurden die erwarteten jährlichen Kosten falsch ausgewiesen. Die 
erwarteten ungedeckten Kosten von jährlich ca. 12.525,00 € wurden nicht wie dargelegt, auf die 
beiden beteiligten Landkreise geteilt. 



Damit werden pro Jahr anstatt 15.000,00 € nun pro Jahr Kosten in Höhe von ca. 8.500,00 € 
erwartet. Diese setzen sich zusammen aus den hälftigen ungedeckte Kosten 12.525,00 € / 2 = 
6262,50 € pro Jahr zuzüglich ca. 2.000,00 € pro Jahr für Beratungsleistungen nach § 8b SGB VIII 
und § 4 KKG. Für den Haushalt sollten 10.000,00 € eingestellt werden, damit ein kleiner Puffer, 
aufgrund von Kostensteigerungen von Beratungsleistungen und ggf. einer erhöhten Auslastung 
des Hauses, vorhanden ist.  
 
Dem Kreisausschuss wird einstimmig vorgeschlagen:  
 
Der Zweckvereinbarung über die gemeinsame Trägerschaft des Frauen- und Kinderschutzhauses 
Ammerland-Wesermarsch in Rastede wird zugestimmt. 
 
 

9 
Bericht der Verwaltung 
Vorlage: 2022/FD50/084 

 
Herr Ülsmann-Pohl berichtet zum Sachstand “Ukrainische Kriegsvertriebene”.  
Für hilfebedürftige Menschen aus der Ukraine, die erwerbstätig sind, ist nicht mehr das Sozialamt, 
sondern das Jobcenter zuständig. 
Es sei immer schwieriger Wohnungen für die Geflüchteten in den Kommunen anzumieten und für 
Geflüchtete zur Verfügung zu stellen. Aktuell wird deshalb im engen Austausch mit den 
Bürgermeistern und Bürgermeisterinnen eine Sammelunterkunft in Brake geplant. 
 
Herr Blohm berichtet zum RVZ Nordenham: 
Die Belegung des Gebäudes geht voran, leider konnten noch keine Ärzte für das MVZ gefunden 
werden. 
 
Herr Kortlang fragt, warum die Fallpauschale der im Landkreis tätigen Hebammen von 10.000,- 
auf 8.000 €, - reduziert wurde, 
Frau Ozanna berichtet, dass die Reduzierung der freiwilligen Leistungen auf die geringere Anzahl 
der Hebammen-Anträge der letzten 3 Jahre zurückzuführen ist.    
 
 
Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

10 Verschiedenes 

 
- keine Wortmeldungen - 
 
 
 
 
 
     

Dr. Schmid 
Ausschussvorsitz 

 Siefken 
Landrat 

 Dienstag 
Protokollführung 
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